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Zitat Panama :

Zitat

DAS sorgt dafür, das sich an Schulen NIE etwas ändert.

Manchmal wäre es für die Schule/Schüler besser, wenn Kontinuiät herrschen würde. Ich
erinnere nur an die methodischen Veränderungen hinsichtlich Lesen und Rechtschreibung an
etlichen Grundschulen, die uns mittlerweile ein Heer von Analphabeten beschert hat. Da würde
ich mir eher wünschen wollen, dass sich seit dem Unterricht der 50er und 60er Jahre nie etwas
verändert hätte.

Ich freue mich jedenfalls schon auf unsere neuen 5-Klässler ! Darf man bei ihnen noch
voraussetzen, dass sie ihre Namen korrekt schreiben können ?

Zitat

Und da Schule sich aufgrund der wandelnden Gesellschaft ändern MUSS - immer
wieder- sind DAS üble Voraussetzungen, den Schülern gerecht zu werden.

Jaja,mal abgesehen davon, dass die Veränderung seit einiger Zeit in die falsche Richtung und
einseitig auf dem Rücken (Mehrarbeit) der Lehrer stattfindet. 8_o_)Image not found or type unknown

1
https://www.lehrerforen.de/thread/36434-erfahrungen-mit-dem-konzept-des-offenen-unterrichts-peschel-
zehnpfennig/?postID=317954#post317954

https://www.lehrerforen.de/thread/36434-erfahrungen-mit-dem-konzept-des-offenen-unterrichts-peschel-zehnpfennig/?postID=317954#post317954
https://www.lehrerforen.de/thread/36434-erfahrungen-mit-dem-konzept-des-offenen-unterrichts-peschel-zehnpfennig/?postID=317954#post317954

